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VORWORT

Bei aller Veränderung, die pädagogisches Handeln in Schulen im Wandel der

Zeit durchlebt, macht sich das vorliegende Buch auf die Suche nach dem

Zentrum eines grundlegenden pädagogischen Verständnisses, welches ein

tragfähiges Fundament erfolgreichen Unterrichtens und Lernens an Schulen in

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft sein kann und konnte. Es richtet sich

damit an all jene Lehrpersonen, welche die ihnen übertragene pädagogische Ver-

antwortung für ihre Lernenden über kurzlebige Trends hinweg bestmöglich

wahrnehmen wollen und in deren beruflichem Selbstverständnis tragfähige,

nachhaltige Lern- und Bildungsprozesse in Schulklassen festen Bestand haben.

Das Buch, welches 1996 erstmalig erschien und in der pädagogischen Fachwelt

auf großen Zuspruch stieß, erfährt in der vorliegenden dritten Auflage kleinere

Veränderungen und Ergänzungen.

München, Frühjahr 2021











Was hier Pädagogik bedeutet ist ein umfassender Lernprozess, der Sinn-Inhalte
zu finden sucht und sich darin beheimatet.

Es entsteht darüber hinaus eine Verwesentlichung in der Wertewelt mit einer 
Selbstwerdung als reales und geistbezogen-ideales Person-Sein.
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